
Steckbrief

Überblick Ideen-Steckbriefe

Aus Hinterhof wird Klimagarten - Feldherrnstraße

Räum‘ die Mitte frei - Uhlandstraße

Trockenen Fußes spielen - Wielandstraße

Klimaoase Schützenstraße - Schützenstraße

Regenwasser sammeln für die Straßenbäume -
					            Uhlandstraße / Feldherrnstraße

Coole Schule Lessing Grundschule - 
Gneisenaustraße

Trinkwasser für alle - Quartiersnetzwerk

Pocket Parks³ - Schützenstraße / Clemens-Veltum-Straße / 
Goethestraße

BEE-odiversität - Blücherpark / Kleingarten Hafenwiese

Schattenspender fürs Quartier - Kessel- und 
 					     Blumenstraße / Komponistenviertel

Stand: 12.11.2020



Steckbrief

„Grün & Blau“

Idee(n): Verschattete Bänke und Liegeelemente, Wasserelemente mit 
Sprühnebel, diverse Garagendächer und Wände eignen sich für Dach- und 
Fassadenbegrünung, Entsiegelung, Hinterhof-Biotop mit einheimischen, 
widerstandsfähigen Pflanzenarten in einem Gärtnerprojekt umsetzen

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung im 
Innenhof aufgrund des hohen Anteils überbauter 
Fläche sehr hoch 
Starkregengefahrenkarte zeigt mittlere 
Einstauhöhe auf der Parkplatzfläche 

Mögliche stakeholder: Spar- und Bauverein, Mieter*innen des Wohnblockes,   
weitere Anlieger*innen des Hofs, Quartiersmanagement - „nordstadt natürlich“

Wissenslücken: Hat der Spar- und Bauverein Interesse an einem kooperativen 
Projekt? Wer ist Ansprechpartner*in? Welche Nutzungen existieren im/angrenzend 
an den Hof? Wie wird der Hof durch die Mieter*innen genutzt? 
Besteht eine Fördermöglichkeit im Rahmen des neuen Förderprogrammes „Klimare-
silienz in Kommunen“?

FeldherrnstraSSe - Wohn-
blockinnenbereich zwischen 
Feldherrnstraße, Gneisenau- 
straße und Scharnhorststraße

„Aus Hinterhof 
wird Klimagarten“
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Steckbrief

„Räum‘ die Mitte frei“ „Grün & Blau“

Idee(n): Mittelstreifen nicht als Parkplatz nutzen sondern darüber eine 
Verbindung mit Sitzelementen zum Fredenbaumpark schaffen und die Allee 
erhalten, Bäume bewässern und Begrünung pflanzen, einseitige Fahrrad-
straße

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung in 
Teilabschnitten recht hoch, im Vergleich zur Um-
gebung jedoch moderat
Starkregengefahrenkarte zeigt zwei Hots-
pots, Höhe Unverhausstraße und Haydnstraße

Mögliche stakeholder: Anwohnende, Gewerbetreibende (Restaurants...), LWL 
Förderschule, weitere Bildungseinrichtungen, Radbude, Aufbruch Fahrrad, religiöse 
Einrichtungen, Ämter etc. 

Wissenslücken: Was ist die konkrete Idee? Welche Restriktionen gäbe es für eine 
(temporäre) Umnutzung/Umgestaltung der Mittelinsel? Wie hoch ist der Parkdruck 
wirklich?

UhlandstraSSe - Mittelstrei-
fen zwischen den beiden Fahr-
bahnen, ca. 1,25km Länge



Steckbrief

„Grün & Blau“

Idee(N): Entsiegelung verdichteter Bodenbeläge, Spielplatzflächen auflo-
ckern und verschatten, Kühlung durch Ausweitung des Grünpflanzenange-
botes, Multicodierte Spielflächen, um Starkregensicherheit zu gewährleis-
ten

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung un-
klar (außerhalb Analysebereich)
Starkregengefahrenkarte zeigt zwei 
Hotspots, auf der Spielplatzfläche und im westli-
chen Bereich der Wielandstraße

Mögliche stakeholder: Grünflächenamt, Spielraumplanung und Unterhaltung 
von Spielplätzen, Depot, Türk. Elternverband Dortmund, Kita‘s, Anwohnende, Grün-
Bau

Wissenslücken:  Welche Maßnahmen können vor Ort umgesetzt werden? Wie 
können diese Spielflächen gleichzeitig starkregensicher werden und die Nutzung als 
Spielort beibehalten? 

WielandstraSSe- Straßen-
raum und Spielplätze östlich

„Trockenen 
FuSSes spielen“



Steckbrief

Idee(N):  Qualitätvollere Straßenraumgestaltung, Ergänzung des Baumbe-
standes und Bepflanzung, Wasserelemente wie Wasserspiele oder Brunnen, 
Breite Gehwege weisen noch Flächenpotenziale auf

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung sehr 
hoch, eine der meist erhitzten Straßen im Quar-
tier
Starkregengefahrenkarte untere Schüt-
zenstraße als größter Hotspot in der Nordstadt

Mögliche stakeholder: Anwohner*innen des Hafenquartiers, Gewerbetreiben-
de, Planungsamt, Grünflächenamt, Tiefbauamt, Stadtentwässerung, Pauluskirche u. 
Gemeinde etc. 

Wissenslücken:  Welche Nutzungen benötigt der öffentliche Raum in diesem Be-
reich? In welchen Bereichen kann entsiegelt werden? Welche Bemühungen hat es in 
den letzten Jahren rund um die Schützenstraße bereits gegeben?

SchützenstraSSe - südli-
cher Bereich, Anschluss an die 
Brinkhoffstraße

„Grün & Blau“
„Hitze & 
Gesundheit“

„Klimaoase 
SchützenstraSSe“



Steckbrief

Idee(N): Regenwasser sammeln und zwischenspeichern zur Bewässerung 
von Hofgärten und Straßenbäumen, Wasser auf privaten und öffentlichen 
Flächen (Dächer, Garagen etc.) sammeln und nutzen

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung 
Kreuzungsbereiche und Innenhöfe punktuell 
stark belastet
Starkregengefahrenkarte moderates 
Einstaurisiko, einige wenige Hotspots

Mögliche stakeholder: Anwohner*innen der Straßenzüge

Wissenslücken: Gibt es Fördermöglichkeiten für (private) Zisternen? Wäre eine 
Bezuschussung durch Bezirksvertretung/ Quartiersfonds möglich? Welche techni-
schen Lösungen gibt es, um Regenwasser unterirdisch zu sammeln und nutzbar zu 
machen? Ist ein nachträglicher Einbau bei altem Baumbestand ohne Schäden mög-
lich (z.B. Uhlandstr.)?

UhlandstraSSe und Feld-
herrnstraSSe - Straßen-
raum und Innenhöfe

„Regenwasser sammeln 
für die StraSSenbäume“ „Grün & Blau“



Steckbrief

Idee(N): Umgestaltung des Schulhofes mit Begrünung, Wasserelementen 
und Trinkbrunnen, Sonnenschutz auf Schulhofbereichen sowie Spiel- und 
Sportplätzen, Trinkbrunnen im öffentlichen Raum vor dem Schulgelände

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung star-
ke Belastung auf der Schulhoffläche
Starkregengefahrenkarte geringe 
Einstauhöhen auf der Hoffläche und im Straßen-
raum vor dem Gebäudekomplex

Mögliche stakeholder: Schulleitung, Lehrer*innen, Elternbeirat, Schüler*innen, 
Schulamt, Schulverwaltungsamt, Kinder- und Jugendärztlicher Dienst (Gesundheits-
amt), Umweltamt 

Wissenslücken: Wäre eines der neuen Förderprogramm „Klimaanpassung in 
Kommunen“/„Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen“ eine Option? Ist das The-
ma „Gesundheit“ an der Schule bekannt? Wie genau sind die Pläne der kommenden 
Jahre mit der Schule? Welche Nutzendengruppe ist zukünftig zu erwarten?

Lessing Grundschule - 
Gneisenaustraße 60

„Grün & Blau“
„Hitze & 
Gesundheit“

„coole schule“ - 
Lessing Grundschule



Steckbrief

Idee(N): Öffentliche Trinkbrunnen aufstellen und Trinkbrunnennetz aus-
bauen, Trinkbrunnenpatenschaften mit Privatpersonen und Genossen-
schaften vereinbaren

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung 
quartiersübergreifendes Thema; einerseits 
Hitze-Hotspots als Standorte, andererseits auf 
Grünflächen mit Erholungsfunktion und Fußwe-
geverbindungen denkbar

Mögliche stakeholder: Anwohner*innen des Hafenquartiers, Bezirksvertretung, 
Stadtwerke (DEW21), Stadtentwässerung, Tiefbauamt, Freiwilligenagentur, Schulen, 
Religiöse Einrichtungen, (Sport-) Vereine, Institutionen für sensible Gruppen etc. 

Wissenslücken: Gibt es Hemmnisse zur Umsetzung und Nutzung aufgrund der 
aktuellen Pandemie?

Quartiersnetzwerk - Blü-
cherpark, Lessing Grundschule, 
Keuningpark, Uhlandstraße, 
Münsterstraße, Schützenstraße

„Trinkwasser für alle“
„Hitze & 
Gesundheit“

einundzwanzig.deBerliner Wasserbetriebe



Steckbrief

„Pocket Parks³“ - One
„Grün & Blau“
„Hitze & 
Gesundheit“

Idee(N): Park als Zwischennutzung, Gemeinschaftsgarten mit Urban Garde-
ning, Zugänglichkeit für die Bürger*innen schaffen

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung 
sehr hoch, da Kreuzungslage Schützen- & Grüne 
Straße
Starkregengefahrenkarte untere Schüt-
zenstraße als größter Hotspot in der Nordstadt

Mögliche stakeholder: Grundstückseigentümer*innen, umliegende Anwohnen-
de, Umweltamt, Quartiersmanagement „nordstadt natürlich“, Pauluskirche, Gewer-
betreibende etc. 

Wissenslücken:  Wie ist die Bereitschaft der Grundstückseigentümer*innen? Gab 
es bereits eine Ansprache im Rahmen des Eigentümerforums o.ä.?  Wie ist der versi-
cherungsrechtliche Stand bei einer Zwischennutzung? 

SchützenstraSSe - Brachflä-
che Höhe Johanna-Melzer-Stra-
ße



Steckbrief

„Pocket Parks³“ - Two

Idee(N): Qualifizierung der oftmals vermüllten Eckfläche, die sich in Pri-
vatbesitz befindet, Grünfläche zur Erholung für Erwachsene gewünscht, da 
solch kleinteilige Grünflächen im Umfeld rar und wenn mit Spielflächennut-
zung versehen

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung un-
klar (außerhalb Analysebereich)
Starkregengefahrenkarte leicht erhöhtes 
Einstaurisiko nördlich der Fläche im Straßen-
raum

Mögliche stakeholder: Grundstückseigentümer*innen, Mieter*innen und um-
liegende Anwohnende, Rekorder II, St. Aposteln-Kirche etc. 

Wissenslücken:  Wie ist die Bereitschaft der Grundstückseigentümer*innen? Wie 
würde eine versicherungsrechtlich konforme Möglichkeit zur Nutzung der Fläche 
durch Nicht-Mieter*innen aussehen? Welche Nutzung soll die Fläche in Anbetracht 
ihrer Größe bekommen?

Clemens-veltum-straSSe- 
Eckfläche an der Scharnhorst-
straße

„Grün & Blau“
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„Pocket Parks³“ - Three

Idee(N): Fläche mit Bäumen erhalten und mit neuer Nutzung versehen, 
Bürgerschaftliches Pflegekonzept mitdenken, Urban Gardening Projekt initi-
ieren, Begrünung von Dächern, Balkonen und Fassaden 

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung un-
klar (außerhalb Analysebereich)
Starkregengefahrenkarte geringes Risiko 
auf der Fläche, umliegende Bereiche weisen 
Risikozonen auf

Mögliche stakeholder: Anwohnende, Grünflächenamt, St. Gertrudis-Gemeinde, 
Getrud-Bäumer-Realschule, An-Nur-Moschee, EDG etc. 

Wissenslücken:  Wie wird die Fläche aktuell genutzt? Welche Nutzung soll die 
Fläche in Anbetracht ihrer Größe bekommen? Hat das Grünflächenamt Interesse? 

GoethestraSSe - öffentliche 
Fläche Ecke Grisarstraße, Drei-
ecksplatzfläche

„Grün & Blau“



Steckbrief

„Bee-odiversität“ - One

Idee(N): Blühstreifen rund um den Park um das Lebensraum- und Nah-
rungsangebot für Insekten im Quartier zu sichern, Baumpflege ausweiten, 
verschiedene und unterschiedlich hohe Strauch- und Pflanzenarten ansie-
deln

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung nied-
riger als in den umliegenden Wohnstraßen
Starkregengefahrenkarte höhere 
Einstauzonen auf den Rasen-Teilflächen

Mögliche stakeholder: Anwohnende, Nordstadtbewohnende, Grünflächenamt, 
Quartiersmanagement mit „nordstadt natürlich“, Christuskirche, KEZZ, Kinderladen, 
Rekorder etc. 

Wissenslücken:  Kann eine gemeinsame Aktion mit dem Quartiersmanagement 
angestoßen werden? Wer sorgt in den warmen Monaten für ausreichend Bewässe-
rung? Können Gießpatenschaften verteilt werden? Kann die Aktion WildBlumenWie-
se vom Grünflächenamt akquiriert werden?

Blücherpark - Randbereiche

„Grün & Blau“
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„Bee-odiversität“ - Two

Idee(N): Wunsch nach mehr natürlichem Gärtnern und Sinn für Biodiversi-
tät, Insekten und Vögel durch natürräumlich passende und ansprechende 
Bepflanzung im Lebensraum halten, Monokulturen verringern, Entsiegelung 
auf den Parzellen

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung un-
klar (außerhalb Analysebereich)
Starkregengefahrenkarte in Teilen ge-
fährdete Parzellen durch erhöhte Einstaurisiko

Mögliche stakeholder: Parzelleneigentümer*innen und Vereinsmitwirkende, 
Freundeskreis Fredenbaumpark e.V., NABU, GrünBau etc.

Wissenslücken:  Gibt es Gemeinschaftsflächen, die sich anbieten würden? Ist Bio-
diversität ein Thema für den Verein? 

Kleingärtnerverein 
Hafenwiese e.V. - Gemein-
schaftsflächen und Wegesrand-
bereiche

„Grün & Blau“
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„Schattenspender fürs 
Quartier“ - One

Idee(N): Begrünung der Straßen zur Hitzereduktion, Leere Baumscheiben 
neu bepflanzen, Sitzmöglichkeiten anbieten, Schatten schaffen, mobile 
Begrünung durch Wanderbäume, Sonnensegel

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung un-
klar (außerhalb Analysebereich)
Starkregengefahrenkarte Straßenräume 
nicht übermäßig auffällig, eher Innen- und Hin-
terhöfe betroffen

Mögliche stakeholder: Anwohner*innen der Straßenzüge, Wohngemeinschaft 
Nettelbeckstraße/Lebenshilfe e.V., Kinderladen Pfiffikuss e.V., Künstlerhaus Dort-
mund etc. 

Wissenslücken:  Gibt es Fördermöglichkeiten für Wanderbäume? Welche Aufla-
gen gibt es zu beachten? Welches Pflegekonzept könnte dahinterstehen? Hat das 
Quartiersmanagement schon Erfahrungen mit mobiler Begrünung gemacht?

Kessel- und Blumen-
strasse - Straßenzüge im 
südlich-westlichen Bereich des 
Quartiers

„Grün & Blau“
„Hitze & 
Gesundheit“
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„Schattenspender fürs 
Quartier“ - Two

Idee(N): Begrünung der Straßen zur Hitzereduktion, Leere Baumscheiben 
neu bepflanzen, Sitzmöglichkeiten anbieten, Schatten schaffen, mobile 
Begrünung durch Wanderbäume, Sonnensegel

Handlungsbedarf:  Hitzebelastung stark 
ausgeprägter Hitze-Hotspot
Starkregengefahrenkarte erhöhtes Ein-
staurisiko an den Kreuzungsbereichen Uhland-/
Haydn-, sowie Erwin-/Schützenstraße

Mögliche stakeholder: Anwohner*innen der Straßenzüge, Moschee Bachstra-
ße, LWL Förderschule, Seniorenwohnsitz Nord etc. 

Wissenslücken:  Gibt es Fördermöglichkeiten für Wanderbäume? Welche Auf-
lagen gibt es zu beachten? Hat das Quartiersmanagement schon Erfahrungen mit 
mobiler Begrünung gemacht? Welches Pflegekonzept könnte dahinterstehen? 

Komponistenviertel - Stra-
ßenzüge zwischen Erwin- und 
Mallinckrodtstraße

„Grün & Blau“
„Hitze & 
Gesundheit“


